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Dr. Christian Kellermann (geb. 1974) studierte 
Politikwissenschaft und Wirtschaft in Frankfurt am 
Main und ist Senior Researcher am Deutschen 
Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz 
(DFKI) und forscht zur mikro- und makroökono-
mischen Technikfolgenabschätzung bei der 
Entwicklung und Einführung von KI-Systemen. 
Zwischen 2017 und 2019 war er Geschäftsführer 
des IGZA (Institut für die Geschichte und Zukunft 
der Arbeit) und verantwortete die Forschungsberei-
che zu KI und Robotik sowie zur Zukunft des Sozi-
alstaates.
Vorher war er im Rahmen der Friedrich-Ebert-Stif-
tung auf den Gebieten der Politikentwicklung und 
-beratung in Deutschland, Skandinavien und der 
EU tätig.

Zurzeit lehrt er an der Hochschule für Technik und Wirtschaft in Berlin zu den 
�emen Digitalisierung und Wirtschaft, internationale Wirtschaftsbeziehungen 
sowie Europäische Wirtschafts- und Sozialpolitik.
Arbeitsschwerpunkte sind Digitalisierung und die Zukunft der Arbeit, soziale Siche-
rung und politische Ökonomie. 
Neben etlichen wirtschaftspolitischen Arbeiten erschien mit Die Organisation des 
Washington-Concensus (2006) ein Buch über die Finanzmärkte und ihre Protagonis-
ten. 2009 veröffentlichte er zusammen mit Sebastian Dullien und Hansjörg Herr das 
Buch Der gute Kapitalismus und was sich dafür nach der Krise ändern müsste (Tran-
script-Verlag). 
2023 folgt nun sein erstes belletristisches Buch Adam und Ada beim Hirnkost Verlag 
Berlin, welches er vorstellen wird.
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